
III. Rauraci: colonia Augusta Raurica/Augst (BL), castrum Rauracense/Kaiseraugst (AG), Basilia/Basel (BS) und Umgebung 435

Zum Soll-Gewicht von 10,7 bzw. 10,4 kg (32 bzw. 33 Pfund) 
fehlen durch das abgeschlagene Stück heute 1,3 oder 1,6 kg.

Datierung: nach 200–250 n. Chr. wegen der Aufgabe des Sod-
brunnens (dazu Grezet et al. 2013, 66).

657  (= EDCS-16300110) Augenarztstempel

Plättchen aus grünem Steatit. Der Stempel weist an einer 
Breitseite eine Kruste von Kalksinter auf, ist ansonsten aber 
unbeschädigt. Auf der Unterseite linksläufig (spiegelver-
kehrt) beschriftet in zwei Zeilen, die durch leicht eingeritzte 
Linien vorgezeichnet wurden Stehlin. Maße 2 × 5 × 2,2; 
Buchst. 0,3.

Gefunden 1913 in Augst (BL) in der Flur Steinler »etwa 
250 m östlich vom Theater« Stehlin. Heute im Depot des 
Römermuseums Augst (Inv. 1913.28). Autopsie durch Bal-
dassarre und Hächler im Jahr 2017.

C(ai) ˚ Flamini Marcion̂is
nardinum ad impet(um)

Des Gaius Flaminius Marcio (Salbe aus der Heilpflanze) 
Narde gegen Augenentzündung.

Foto: N.H.

Stehlin 1913, 389f. Foto Stempel-Abdruck (AE 1914, 287; 
Riese 1914, Nr. 4510a; Werner 1914, 534; Howald/Meyer 
1940, 342 Nr. 444; Voinot 1981, 464f. Nr. 232 Foto; Riha 
1986, 90 Nr. 681 Taf. 72; Voinot 1999, 284 Nr. 233 Foto); 
Schulthess 1914a, 182f.; Boerlin 1926, 22. – Cf. Mül-
ler 2008, 242; Pardon-Labonnelie 2014.

Die Salbe nardinum ist nochmals in Augst belegt Nr. 658.

Datierung: 1./2. Jh. wegen der tria nomina.

658  (= EDCS-53700770) Augenarztstempel

Plättchen aus Grünschiefer, beinahe quadratisch, Unterseite 
mit Kratzspuren, Oberseite mit Einritzung eines Vogels mit 
einem Ring im Schnabel und Umrisse eines kleinen Frosches. 
An allen vier Schmalseiten linksläufig (spiegelverkehrt) be-

schriftet (a–d), wobei je vier Leitlinien vorgerissen wurden. 
Inschriftenfläche a ist zu einer Art Tabula ansata zurecht-
geschnitten worden. Maße 1 × 3,4 × 3,1; Buchst. 0,3/0,4. Un-
regelmäßige runde Interpunktionen an allen Seiten.

Gefunden 1974 in Kaiseraugst (AG) in der Region 19A zu-
sammen mit anderen medizinischen Instrumenten Riha. 
Heute aufbewahrt im Depot des Römermuseums Augst (Inv. 
1974.6260). Autopsie durch Baldassarre und Hächler 
im Jahr 2017.

Seite a:
C(ai) ˚ V(---) ˚ Di(---){˚ I} dia<p>-
soricum ˹o˺(pobalsamatum)

Des Gaius V(---) Di(---)… Kupfersalz-Salbe

Seite b:
C(ai) ˚ V(---) ˚ Di(---){˚ I}

Des Gaius V(---) Di(---).

Seite c:
C(ai) ˚ V(---) ˚ Di(---){˚ I}

Des Gaius V(---) Di(---)

Seite d:
C(ai) ˚ V(---) ˚ Di(---){˚ I} nar-
dinum


